
 

 

Bericht zum Baumschnittkurs 

 

Wie bereits im letzten Jahr fand am 24.03.2018 um 13:00 Uhr der zweite Teil des 
Baumschnittkurses statt. Hierzu stand uns Herr Rölleke, Baumwart vom Landschafts-
pflegeverband, freundlicherweise wieder zur Verfügung. 

Ziel war das Beschneiden der jungen Obstbäume. Doch bevor man damit beginnt, 
sollte ein kurzer Blick unter den Verbissschutz der jungen Bäume erfolgen, damit 
Schäden frühzeitig erkannt werden, um ggf. noch eingreifen zu können. Die 
Veredlungsstelle muss sich über der Grasnarbe befinden, damit sich die Wurzeln gut 
entwickeln können und der Baum somit besser wachsen kann. Erst dann beginnt der 
systematische Schnitt der Zweige und zwar von oben (Krone) nach unten (Stamm).  

 

 

 

 



 

 

Die 7 Teilnehmer hörten den Ausführungen des Baumwarts aufmerksam zu, stellten 
sachkundige Fragen und ließen sich noch einmal für den richtigen Schnitt 
sensibilisieren. Danach wurden alle jungen Obstbäume beschnitten, was bei der 
Vielzahl der Bäume 5 Stunden in Anspruch nahm, so dass der Kurs gegen 18:00 Uhr 
beendet war. 

 

 



 

 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Rölleke für seine interessanten 
Ausführungen, die er uns auch im nächsten Jahr wieder zur Verfügung stellen will 
und bei den Teilnehmern für das gezeigte Engagement. 

Nachzutragen wäre noch, dass zwei hochmotivierte Rentner am Montag- und 
Dienstag-morgen losgingen, um die neu erworbenen Kenntnisse an den 
Apfelbäumen Richtung Lödingsen zum Einsatz zu bringen. Das war eine 
schweißtreibende Arbeit, weil diese Bäume vermutlich seit der Pflanzung nicht 
beschnitten wurden. Jetzt ist es geschafft und es bleibt zu hoffen, dass es ihnen gut 
bekommt und sie es uns mit Äpfeln danken werden. 

Auch hierzu sagen wir: „Herzlichen Dank!“ 

B. Bode 

 

 

 

   



 

 

 

  



 

  

  



 

 


